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[)as Erstaunen über eın gewaltiges un: wI1e WITr dürfen gewagtes
Werk, schwindet jäh, wenn IMa  - erfährt wWwWas 1 Titel doch hätte Au Aus-
druck kommen mussen dafß sich 1Ur Druckwerke handelt, die in amer1-
kanischen Kloster- und Seminarbibliotheken greifbar sind, Iso 1inNne erste Hilfe
und Information für den amerikanischen Ordenshistoriker darstellt, bevor
sich eZWUNHECN sieht die „Neue Welt”“ anzugehen. Die Wissenschaft selbst natur-
ich kann nicht on der zufällig greifbaren Literatur der zugänglichen Quellen ab-
hängig sSe1In. Eine eminent fleißige Arbeit stellt diese „territoriale”“ Bibliographie
jedenfalls dar.
München

Bleibrunner, Hans, Der Bogenberg, eın altes Heiligtum ın
Bogen (Landratsamt) 19062, 132 579 Kunsttafeln bzw. Ab-

bildungen 1m ext
Gustav Gugitz pragte 1n seinem Buch „Die Wallfahrten Oberösterreichs“ das

Wort VO  - den „wallfahrtsfreudigen Benediktinern”; wollte damit Z Aus-
druck bringen, daß In Oberösterreich VO  - den einzelnen Orden sich die Bene-
diktiner als besondere Förderer des Wallfahrtslebens erwiesen. Das nämliche darf
für das altbayerische Mutterland gesagt werden. uch hier haben die Söhne
St. Benedikts hbis ihrer Vertreibung aus ihren angestammten Klöstern 1mM
Jahre 1803 zahlreiche Wallfahrten seelsorgerisch betreut, gefördert, sich die
Verbreitung des Kults verdient gemacht. 7u ihnen zaählt ine der bekanntesten und
ältesten marianischen Gnadenstätten Altbayerns, jene Z Gottesmutter auf dem
Bogenberg unweit Straubing. Die wechselvolle Geschichte der Wallfahrt, ihre
Strahlkraft, die mannigfachen Zeugnisse volksfrommer Verehrung des Gnaden-
bilds der Jungfrau Maria in der Hoffnung, nicht zuletzt die verschiedenen 1m
Druck erschienenen der uch 1Ur handschriftlich überlieferten Guttatenbücher
und Wallfahrtsbüchlein behandelt das vorliegende Buch, für das der Bezirks-
heimatpfleger VO  - Niederbayern 1M Verein mit Lenz Kriß-Rettenbeck, Max Pein-
kofer Uun!: Georg Spitzlberger, besonderen ennern der Materie, verantwortlich
zeichnet. Wie ein roter Faden zieht sich durch das Buch die Fürsorge der Bene-
diktiner VO  } Oberaltaich das Marienheiligtum, verschiedene der VO  -} Ange-
hörigen des dortigen Konvents zusammengestellten Wallfahrtsbüchlein werden
mıit ihrem Titelblatt 1mM ext abgebildet un ihrem Inhalt nach eingehend 5Ce-
würdigt; letzteres gilt VOT allem für die Beschreibung der Wallfahrt durch den
Prior VO:  ”3 Oberaltaich, Balthasar Regler, aus dem Jahre 1679, der „muiıt einem
unerhörten Bilderschatz, Ja Bilderkosmos die Bedeutung un den Inn des Oogen-
berger Gnadenbildes erhellen Uun: auszulegen“ suchte. 50 ist dieses aus An-
laß der Eröffnung de Landkreismuseums ogen erschiene Buch, dessen gute druck-
technische Ausstattung hervorgehoben werden verdient, eın wertvoller Bei-
trag sowohl ZUuUr Geschichte der Frömmigkeitsformen 1n Altbayern WIıIe ZUrTr Ge-
schichte benediktinischer Seelsorgetätigkeit.
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